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Zehn Auszubildende haben mit ihrer 
Ausbildung bei der Stadt Lohmar be-
gonnen: Zwei Verwaltungs-Auszubil-
dende, vier Auszubildende im Beruf 
der Erzieher/-in, drei Berufspraktikan-
tinnen als Erzieherinnen und eine Prak-
tikantin zur Vorbereitung auf den Beruf 
der Erzieherin starten nun in einen neu-
en Lebensabschnitt. 
Die Verwaltungs-Auszubildenden be-
ginnen ihre Karriere im Hauptamt und 
im Tiefbauamt. Sie werden im Rahmen 

ihrer dreijährigen Berufsausbildung 
sukzessive alle Fachämter der Stadt-
verwaltung kennenlernen. Die Erzie-
her-Auszubildenden und die Prakti-
kantin sind in den städtischen KiTas 
und OGATAs eingesetzt. 

Bürgermeisterin Claudia Wieja und 
das gesamte Team der Stadtverwal-
tung freuen sich über die neuen Mit-
arbeitenden und wünschen ihnen viel 
Freude und Erfolg.

Festakt zur 900-Jahr-Feier Wahlscheid abgesagt

Die neuen Auszubildenden vorne, v.l.n.r.: Ahmad Noufalia, Vanessa Noll, Lara Sadlowski, Vanessa 
Musolf, Marie-Christine Kammer, Lena Schmitz, Celina Müller, Susanna Sargsjan und Runa Plet-
scher (es fehlt: Alexandra Sawatzky); hinten, v.l.n.r.: Katrin Wester, Ausbildungsleiterin; Christian 
Buchmann, Schwerbehindertenvertretung; Bürgermeisterin Claudia Wieja; Brigitte Feist, Gleich-
stellungsbeauftragte; Fabian Kolzem, Jugend- und Auszubildendenvertretung; Frank Berndt, Per-
sonalratsvorsitzender

Sie haben die Wahl! 
Die vielen Plakate im Stadtgebiet kündi-
gen es an: Am 26. September findet die 
Bundestagswahl statt und Sie können 
Ihre Stimmen abgeben, um so unsere 
Zukunft aktiv mitzugestalten. 
Unsere Seniorinnen und Senioren 
haben darüber hinaus auch die Mög-
lichkeit, die neuen Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Lohmarer Senioren-
vertretung zu wählen.
Unsere gemeinsame Zukunft hängt da-
von ab, wie wir uns entscheiden und 
wie wir gemeinsam Lösungen und Ant-
worten auf die wichtigsten Herausfor-
derungen unserer Welt finden. 
Neben Wirtschaft. Finanzen und Sozi-
alem rückt die Ökologie verstärkt ins 
Zentrum dieser Zukunftsthemen. 
Es scheint heute wichtiger denn je zu 
sein, für die kommenden Generationen 
Verantwortung zu übernehmen. 
Dahinter steckt vor allem auch eine 
Geisteshaltung, die für Vielfalt, Rück-
sichtnahme, Solidarität  und Akzeptanz 
steht, um für eine gerechte Gesellschaft 
einzutreten.

In diesem Sinne: Nutzen Sie Ihr Stimm-
recht und wählen Sie!
Ihre

Claudia Wieja
Bürgermeisterin

Liebe Lohmarerinnen 
und Lohmarer, 

Die Stadtverwaltung und die Wahl-
scheider Vereine sagen den gemeinsam 
geplanten Festakt am 21. August ab, da 
aufgrund der aktuellen Coronaschutz-
verordnung zu wenig Gäste teilnehmen 
könnten. Darüber hinaus möchten die 
Organisatoren die Gesundheit der Teil-
nehmenden nicht aufs Spiel setzen.
Der Festakt wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2022 nachgeholt. 

Die gekauften Eintrittskarten behalten 
daher ihre Gültigkeit. 

Wer seine Karten jedoch zurückgeben 
möchte, kann dies am 26. August zwi-
schen 15:00 und 17:00 Uhr im Foyer 
des Wahlscheider Forums.  
Zudem besteht die Möglichkeit, 
unter Neumann-vvw@gmx.de einen 
Termin zur Rückgabe zu vereinbaren.

Ausbildungsstart bei der 
Stadtverwaltung



 

Bundestagswahl und Wahl der Seniorenvertretung am 26. September

Am Sonntag, 26. September findet die Wahl zum 20. Bundestag statt. Zudem findet die Wahl der Seniorenvertretung der 
Stadt Lohmar statt. 
Die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger, die ihre Stimme zur Bundestagswahl bzw. Wahl der Seniorenvertretung am 
Wahltag nicht persönlich abgeben können, haben die Möglichkeit, per Briefwahl zu wählen: Bitte fordern Sie Ihre Brief-
wahlunterlagen online unter: www.Lohmar.de/oliwa an oder geben Sie Ihre Stimme direkt im Briefwahlbüro im Lohmarer 
Rathaus, Zimmer 002, persönlich ab.

Öffnungszeiten des Briefwahlbüros:
montags: 8:00 – 12:30 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
dienstags bis mittwochs: 8:00 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
donnerstags: 8:00 – 12:30 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
freitags: 8:00 – 12:30 Uhr (Ausnahme: Freitag, 24. September: 13:30 – 18:00 Uhr)

Unter der Telefonnummer 02246 15-650 können auch Termine außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

13 Kandidatinnen und Kandidaten stehen zu Wahl, um die bisherige, erfolgreiche Arbeit der Seniorenvertretung fortzuset-
zen und neue Ideen zu entwickeln:
Brunhilde Albrecht (74 Jahre), Annemarie Van Allen (81 Jahre), Barbara Berger (64 Jahre), Wolfgang Czarnecki (71 Jahre), 
Dr. Gerhard Hohmann (82 Jahre), Ingelore Krohn (77 Jahre), Maria Krumrey (79 Jahre), Helmut List (73 Jahre), Josef Moll (75 
Jahre), Rainer Seegert (70 Jahre), Wilfried Thuir (67 Jahre), Manuela Tissen (61 Jahre) und Ursula Zocher (73 Jahre).
Entgegen der Vorstellung der Kandidaten in der August-Ausgabe der Seiten der Stadt tritt Elfriede Gutmann nicht als Kan-
didatin an. 
Weitere Informationen zu den Kandidaten/-innen unter: Wahl.Lohmar.de

Die Ermittlung des Wahlergebnisses erfolgt am Dienstag, 28. September, um 9:30 Uhr im Ratssaal, Rathausstr. 4, 53797 
Lohmar, durch Sonderwahlvorstände. Die Auszählung ist öffentlich.

Kandidaten für die Wahl der Seniorenvertretung

Hier können Sie wählen: Wahllokale im Überblick!
In der nachfolgenden Tabelle erhalten Sie einen Überblick über die Wahllokale für die einzelnen Wahlbezirke. Bitte beach-
ten Sie die geänderten Standorte der Wahllokale für Donrath und Halberg I.
Vergessen Sie bitte nicht, Ihre Wahlbenachrichtigungskarte(n) zur Wahl mitzubringen!



Ehrenamt des Monats September: ADFC Lohmar

 

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Neustart der Mundartgruppe mit neuem Konzept

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) fördert die sogenannte sanfte 
Mobilität und ist als Interessenvertre-
tung für Fahrradfahrer/-innen aktiv. 
Zum ADFC Bonn/Rhein-Sieg gehören 
derzeit 18 Ortsgruppen. Eine von ihnen 
ist der ADFC Lohmar. „Vom Kind bis 
zum Rentner, alle sollen sich im Stra-
ßenverkehr wohl und sicher fühlen“, 
so Martin Heringer. Der Ortsgruppen-
sprecher übernahm 2018 den Posten 
von Anne Herchenbach, mit der er die 
Ortsgruppe Lohmar 2012 aufbaute. 
Heute zählt der ADFC Lohmar 109 Mit-
glieder.
Das Radwegenetz kontinuierlich zu 
erweitern, die Radwege sicherer zu 
machen und das Miteinander von 
Auto- und Radfahrenden zu verbes-
sern, sind einige der Ziele, für die sich 
die Ortsgruppe durch Aktionen und 
in Kontakt mit allen politischen Par-
teien engagiert. In den letzten Jahren 
wurde schon einiges erreicht: So sor-
gen Seitenmarkierungsstreifen für 
mehr Sicherheit im Dunkeln. Fahrrad 
Codierungs-Aktionen sichern Fahrrä-
der vor Diebstahl. Umlaufsperren sind 
eingerichtet, damit die Wege auch mit 
Kinderanhängern, Lastenfahrrädern 
oder von Rollstuhlfahrenden einfacher 
befahrbar sind. Stellvertretende Orts-
gruppensprecherin ist Julia Oberd-
örster. Die zweifache Mutter ist auch 
im Landesvorstand aktiv. Ihr ist es 
ein Anliegen, dass Kinder möglichst 

selbstständig und sicher am Straßen-
verkehr teilnehmen können.
Etwa alle zwei Monate lädt der ADFC 
Lohmar zu gemeinsamen Radtouren 
und Radler-Treffen ein. Tourenleiter 
Jürgen Rosenthal gehen die Ideen für 
Routen durch abwechslungsreiche und 
wunderschöne Landschaften dabei 
nicht aus. Auf dem Tourenportal des 
ADFC findet man eine riesige Auswahl 
an Tourenvorschlägen. Marita Leimgru-
ber komplettiert das Vorstandsteam 
und sorgt dafür, dass alle Aktivitäten 
dokumentiert und auf der Website des 
ADFC auffindbar sind.
Ein Zukunftsprojekt ist, die Orte in 
den Lohmarer Höhenlagen besser an 
den Radverkehr anzuschließen. Der 
aktuelle „Run“ auf E-Bikes kann dazu 

beitragen. Auch soll die Anbindung 
zu Nachbarkommunen verbessert 
werden. „Wir hoffen, dass unsere Be-
geisterung für Mobilität mit dem Fahr-
rad ansteckt“, so Martin Heringer. 
Mitglieder des Clubs profitieren von 
Serviceangebote, Rabatten und Pan-
nenhilfe. Gleichzeitig haben sie die 
Möglichkeit, sich aktiv einzusetzen, 
damit Lohmar noch fahrradfreund-
licher wird.

Das jährliche Stadtradeln, an dem sich 
auch die Stadt Lohmar beteiligt, findet 
vom 5. bis 25. September statt. Alle 
Bürger/-innen sind eingeladen, mög-
lichst viele Alltagswege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Weitere Infos: www.stadtradeln.de

Das Team des ADFC, Julia Oberdörster mit den Kindern Marius und Antonia, Marita Leimgruber, 
Jürgen Rosenthal und Martin Heringer, freut sich über die Auszeichnung durch Bürgermeisterin 
Claudia Wieja (v.l.n.r.).

Klartext statt Amtsdeutsch

Die digitale Plattform zum Austausch 
mit der Bürgermeisterin „Klartext statt 
Amtsdeutsch – im Dialog mit der Bür-
germeisterin“ findet am 13. September 
um 18:00 Uhr wieder als Livestream 
auf der Facebook-Seite der Stadt statt. 
Nennen Sie uns Themen, die Ihnen 
wichtig sind, stellen Sie Fragen und 
bringen Sie sich ein. Interessierte 
Teilnehmer/-innen können sich bis zum  
3. September unter www.Lohmar.de/
online-dialog anmelden und ein The-
ma vorschlagen.
Mit der di.gitalen Plattform zum Aus-
tausch geht die Stadtverwaltung einen 
entscheidenden Schritt zum Ausbau 
der Bürgerbeteiligung und bietet die 
Möglichkeit, sich aktiv am Stadtge-
schehen einzubringen und es mitzuge-
stalten. Der Dialog mit der Bürgermei-
sterin findet monatlich statt.

Mit einem neuen Konzept startet die 
Arbeit der Mundartgruppe der Musik- 
und Kunstschule: Schüler/-innen sol-
len mehr als bisher das Verhalten auf 
der Bühne und den Umgang mit den 
Medien erlernen. Hinzu kommt das Er-
lernen von Gestik, Mimik, Aussprache 
und Sprachbetonung vor Publikum.
Hierfür ist es gelungen, die Gruppe 
mit kompetenten Fachleuten arbeiten 
zu lassen: Theaterpädagogin Heike 
Werntgen, hatte bereits zu Beginn der 
Corona-Zwangspause im Herbst 2020 
begeistert, nun wird sie ihren Work-
shop am 14. September neu starten.
Jörg Runge, der aus dem Fernsehen 
bekannte Büttenredner „Tuppes vum 
Land“ wird seinen Workshop unmittel-
bar nach den Herbstferien beginnen.
Auch Erwin Rußkowski, der Dozent der 
Gruppe, verfügt über ausreichende 

Kompetenz auf diesem Gebiet: Über 
viele Jahre hinweg hat er u. a. beim 
Festkomitee Kölner Karneval die dor-
tige Jugendgruppe im Literarischen 
Komitee geleitet und ausgebildet.
Das Erlernen der rheinischen Mundart 
steht weiterhin an erster Stelle. Soweit 
die Pandemie es zulässt, werden die 
Schüler/-innen wie in den zurücklie-
genden acht Jahren sowohl im Advent 
als auch in der Karnevalszeit und darü-
ber hinaus die Möglichkeit haben, ihr 
Können vor Publikum unter Beweis zu 
stellen.

Die Teilnahme an Lohmars neuer 
„Rednerschule“ ist weiterhin für alle 
Teilnehmer/-innen ab 12 Jahren ko-
stenfrei. Anmeldung bis 6. September 
unter Tel.: 02246 - 15 505 oder Tel.: 
02246 - 7766



www.Lohmar.de

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind 
über das Rats-Informations-System 
unter: Session.Lohmar.de einzusehen. 
Hier finden Sie auch die Hinweise zu 
den Sitzungsorten sowie die Möglich-
keit, sich für eine Teilnahme anzumel-
den.
Di., 24.08. Haupt-, Finanz- und Be-
schwerdeausschuss
Do., 26.08. Sozialausschuss
Mi., 01.09. Sonderausschuss Birk
Di., 07.09. Ausschuss für Umwelt und 
Klimaschutz
Do., 09.09. Ausschuss für Bauen und 
Verkehr
Di., 14.09. Jugendhilfeausschuss
Mi., 15.09. Stadtentwicklungsaus-
schuss
Do., 16.09. Schulausschuss
Mi., 22.09. Sonderausschuss Donrath
Di., 26.09. Sitzung des Rates

Sitzungstermine27. bis 29. August: Charity im Stadion
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Sprechstunde der  
Bürgermeisterin

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeisterin Claudia Wieja 
besprechen wollen? 
Dann besuchen Sie die Sprechstun-
de der Bürgermeisterin!
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus ggf. als Video- oder Tele-
fonkonferenz 

Impressum

Termine online buchen
Über das digitale Buchungsportal 
unter www.Lohmar.de/Terminvergabe 
sind im Bürgeramt schnell und unkom-
pliziert Termine zu vereinbaren.

Kulturfestival zu Gunsten von Unwetter-Opfern 

Der Stadtmarketingverein “Die Stadt-
macher“ veranstalten, in Zusammenar-
beit mit der Stadt Lohmar und einigen 
Vereinen, vom 27. bis zum 29. August 
ein Charity-Event im Stadion am Don-
rather Dreieck: Ein dreitägiges Kul-
turfestival zu Gunsten von Künstlern 
und den Unwetter-Opfern unter dem 
Motto “Charity im Stadion“. 

Zahlreiche Künstler und Musikgrup-
pen werden an dem Wochenende im 
Stadion auftreten. Prominente Gäste 
wie Björn Heuser und Markus Maria 
Profitlich haben bereits zugesagt. Spit-
zenbands aus der Region, darunter Jot 
Drop, Die Kellner, Gallery of Sunsets, 
ARTgerecht, die Vollblutmusiker MRE/
BAP, Jraduss und READY4STAGE sind 
mit dabei. 
Abgerundet wird das Event von dem 
Lohmarer Blasorchester, Barbara Win-
genfeld, der Bonner Soul- und Party-
Coverband, UNCLE FRED und dem Kin-
derchor Lohmar. 
Die Live-Konzerte auf der Bühne wer-
den zusätzlich mit LED-Technik auf ei-
ner Videowand präsentiert. 

Die dreitägige Veranstaltung bietet ein 
Programm für Jung und Alt. Der Erlös 
geht an Künstler und die Opfer des 
Starkregens im Lohmarer Stadtgebiet. 

Die Veranstaltung findet unter einem 
ausgearbeiteten Hygienekonzept statt: 
Für Erwachsene ist die Vorlage eines 
vollständigen Covid19-Impfschutzes 

oder eines aktuellen Covid19-Negativ-
tests mit Personalausweis erforderlich. 
Es gelten die aktuell gültigen Regeln 
der CoronaSchutzVorordnung NRW. 
Aufgrund der Pandemie ist die Gäste-
zahl auf 500 beschränkt. 

Die Eintrittskarten werden personali-
siert und können unter www.lohmarkt.
com erworben werden. 
Zusätzlich bietet die Buchhandlung 
LesArt, Hauptstraße 73 in Lohmar-Ort, 
einen Buchungsservice für Menschen 
an, die Unterstützung bei der Online-
buchung wünschen.

Der Eintritt kostet für einen Tag 8,50 
Euro und für alle drei Tage 22,00 Euro. 

Die Wertbons für Speisen und Getränke 
können ebenfalls schon vorab im Café 
Olivia (Hauptstraße 68), im IBS (Breiter 
Weg 4) sowie im Modestübchen Pase-
mann (Wahlscheider Str. 90) erworben 
werden. Dieses Vorgehen soll eine 
Schlangenbildung an der Bonkasse 
verhindern. 

Die Stadtverwaltung, die Stadtmacher 
und auch die Künstler freuen sich auf 
drei großartige Tage im Stadion. 

Der Stadtmarketingverein und die 
Lohmarer Vereine verzichten, corona-
bedingt, auch in diesem Jahr auf die 
traditionelle Kirmes auf dem Frouard-
platz. Diese wird dann hoffentlich im 
kommenden Jahr wieder stattfinden. 


